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PARLAMENT UND AUSSCHUSS
Simon (14), Maurice (13), Jakob (15), Sabrina (14) und Caroline (13) 

Das Parlament: 

Das Parlament ist ein Ort, wo Gesetze und Regeln 
von PolitikerInnen beschlossen werden. Neben-
bei kontrolliert es auch die Arbeit der Regierung 
und der Verwaltung.  
Der Nationalrat besteht aus 183 Abgeordneten, 
die alle fünf Jahre von den BürgerInnen gewählt 
werden. Für die meisten Gesetze gilt, dass wenn 
über 50% für ein Gesetz stimmen, wird es umge-
setzt. Die Mitglieder der Bundesregierung müs-
sen regelmäßig über ihre Arbeit berichten, darum 
nehmen sie auch an Sitzungen des National- und 
Bundesrates teil. 
Der Bundesrat besteht aus 61 BundesrätInnen, 
die von den Landtagen in den jeweiligen Bun-
desländern gewählt werden. Er soll außerdem 
die Interessen und Wünsche der Bundesländer 
repräsentieren. Nachdem der Nationalrat für ein 
Gesetz gestimmt hat, diskutiert der Bundesrat 
darüber.  

Die Abgeordneten diskutieren über einen 
Gesetzesvorschlag.
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Was ist ein Ausschuss? 

In einem Ausschuss gibt es Abgeordnete ver-
schiedener Parteien, diese Abgeordneten kennen 
sich besonders gut mit den betreffenden Themen 
aus.  
Es werden Gesetze überlegt, besprochen und 
vorgeschlagen, am Ende stimmen die Mitglieder 
eines Ausschusses darüber ab. Dann geht es wei-
ter in National- und Bundesrat.

Eine Diskussion im Ausschuss.
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GESETZ - EIN LANGER WEG
Melanie (14), Marlies (14), Robin (14) und Maximilian (14) 

Wie entstehen Gesetze und welche betreffen 
uns?

Das Parlament ist ein Ort, wo Gesetze entstehen. 
Zuerst wird jedes Gesetz besprochen, dann darü-
ber abgestimmt und wenn die Mehrheit dafür ist, 
wird das Gesetz beschlossen. 

Am Beginn befasst sich der Ausschuss mit den 
Gesetzen, im Anschluss wird in Nationalrat und 
Bundesrat darüber diskutiert. Es werden Reden 
gehalten. Das Parlament entscheidet über Ge-
setze für die ganze Gesellschaft Österreichs. Die 
Medien, ReporterInnen von Fernsehen und Ra-
dio, berichten darüber. Die fertigen Gesetze wer-
den auch im Bundesgesetzblatt veröffentlicht. 
Sie gelten dann für alle Menschen in Österreich 
und jede/r muss sich daran halten. 

Es gibt Gesetze für die Umwelt, den Verkehr, die 
Bildung, aber auch für sehr aktuelle Themen, wie 
zum Beispiel die Corona-Maßnahmen für Schulen 
und öffentliche Aktivitäten. 

Wer darf überhaupt Gesetze vorschlagen?
Für neue Gesetze muss es Vorschläge geben und 
dazu gibt es vier Möglichkeiten, von wem diese 
gemacht werden können:

Die Bundesregierung schlägt am häufigsten Ge-
setze vor. Das nennt man Regierungsvorlage. Der 
Nationalrat und der Bundesrat dürfen auch Vor-
schläge einbringen. Das Volk hat auch die Mög-
lichkeit dazu. In einer Demokratie gibt es auch 
für die BürgerInnen einen Weg, Gesetze vorzu-
schlagen. Das heißt dann Volksbegehren. Wenn 
100.000 BürgerInnen es unterstützen, wird im 
Parlament darüber diskutiert. Dann könnte ein 
Gesetz entstehen. Die Vorschläge werden unter 
anderem im Ministerrat besprochen. 
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WIE DAS SYSTEM FUNKTIONIERT
Dominik (14), Lena (14) und Valentina (14)

Das sind für uns die wichtigsten Kennzeichen 
einer Demokratie: 

•	 Herrschaft des Volkes
•	 Wahlen 
•	 Jede/r ist gleichberechtigt 
•	 Meinungsfreiheit 
•	 Pressefreiheit 
•	 Menschenrechte 
•	 Demonstrationsrecht 
•	 Es wird über alles diskutiert 
•	 Es gibt eine Regierung, Gerichte, einen Natio-

nalrat und einen Bundesrat; Sie haben unter-
schiedliche Tätigkeiten, die politische Macht 
ist also aufgeteilt 

 
Was sind Abgeordnete? 
Abgeordnete sind PolitikerInnen, die im Parla-
ment arbeiten und Gesetze für Österreich be-
schließen.  

Was ist eine Wahl?
Jeder Bürger/jede Bürgerin darf ab dem 16. Ge-
burtstag wählen gehen und somit das politische 
Geschehen mitbestimmen. Dabei sollten die 
Wahlen ohne Beeinflussung erfolgen. 

Wir haben uns im Sitzungssaal umgesehen 
und folgende Dinge sind uns aufgefallen: 

Präsidium: Auf dem Präsidium sitzt der Natio-
nalratspräsident. Der Nationalratspräsident leitet 
die Sitzungen. Er achtet zum Beispiel auch darauf, 
dass die Redezeit eingehalten wird. Das hat mit 
Demokratie zu tun, weil jede/r die Möglichkeit 
haben soll, die eigene Meinung zu äußern.  

Flaggen hinter dem Präsidium: Hinter dem Prä-
sidium befindet sich die Flagge der EU und die 
Österreichs. Die EU ist auch eine Demokratie. 

Rollstuhl: Das Parlament muss barrierefrei sein, 
damit auch körperlich beeinträchtigte Menschen 
ins Parlament können. 

Fernsehkameras: Es wird alles gefilmt, damit die 
Menschen zum Beispiel im Fernsehen sehen, was 
gerade besprochen wird. 

Abgeordnete gehen zum Reden zum Redner-
pult und schlagen unter anderem Gesetze vor. 
Für ein neues Gesetz müssen mehr als die Hälfte 
der Abgeordneten dafür stimmen. Das wären bei 
den 183 Abgeordneten 92 Stimmen. Während 
der Reden wird von StenografInnen mitgeschrie-
ben. Die Sitzungen können auch über mehrere 
Tage dauern.
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